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Pfingsten kommt und die Entwicklung der neuen Kirchengemeinde 

nimmt Gestalt an. Da tut ein Gebet um den Geist gut. 

Sende aus deinen Geist – und das Antlitz der Erde wird neu 

 

 … wenn in der Verhandlung ein Durchbruch gelingt 

 … wenn alle die Ärmel hochkrempeln und anfangen 

 … wenn aus einer blöden Bemerkung ein geniales Projekt wird 

 … wenn eine Farbe zusätzlich auf die Leinwand kommt 

 … wenn Aufhören genauso wertvoll ist wie Anfangen 

 … wenn Wut Neues schafft, statt zu zerstören 

 … wenn DEIN Wort Herz und Hände bewegt 

 … wenn die Neue sofort die zweite Stimme singen darf 

 … wenn dieser eine Mensch meine Vorurteile in Frage stellt 

 … wenn es zwischen schwarz und weiß alle Farben gibt 

 … wenn Leben immer vor Tod geht 

 … wenn Kritik ein Geschenk ist, das hilft, mich besser zu machen 

 … wenn wir zulassen, dass wir gemeinsam wachsen 

 

Geist- und segensreiche Pfingsttage wünsche ich allen von ganzem 

Herzen – und irgendwo dazwischen: ein kleines Stückchen Neuland! 

 

 

 

Andrea Ludwig, Gemeindereferentin 



 

 

 

Gottesdienste 
 

Samstag, 17.05. 
Schelingen 18:30 Vorabendmesse  

- Edwin Welle;  
- geistlicher Rat Heinrich Kling (gestorben 1954) (JTSt) 

   

Sonntag, 18.05., 5. Sonntag der Osterzeit 
Achkarren 10:00 Sonntagsmesse 

- Agnes und Heinrich Galli und alle Verstorbenen der  
   Familie Bitzenhofer 

   

18:30 Maiandacht 
   

Burkheim 18:30 Maiandacht 
   

Oberbergen 10:00 Sonntagsmesse 
   

Oberrotweil 18:30 Maiandacht 
   

Schelingen 18:30 Maiandacht 
 

   

Mittwoch, 21.05. 
Oberrotweil 18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

   

Donnerstag, 22.05. 
Achkarren 18:30 Maiandacht 

   

Oberbergen 18:30 Maiandacht 
   

Freitag, 23.05. 
Oberrotweil 18:00 Psalmgebet 

   

St. Pantaleon 18:30 Dritte Wallfahrtsmesse 
 

   

Samstag, 24.05. 
Oberrotweil 18:30 Vorabendmesse  

   

Sonntag, 25.05., 6. Sonntag der Osterzeit 
Achkarren 18:30 Maiandacht 

   

Burkheim 10:00 Sonntagsmesse 
- Pfarrer Hermann Rest (JTSt) 

   

Oberbergen 18:30 Maiandacht 
   

Oberrotweil 18:00 Kreuzwegandacht bei St. Pantaleon 
   

Schelingen 10:00 Sonntagsmesse 
 

   
   



 

 

Mittwoch, 28.05. 
Oberrotweil 18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

 
   

Donnerstag, 29.05., Christi Himmelfahrt 
Achkarren 18:30 Maiandacht 

   

Burkheim 9:30 Heilige Messe vom Hochfest Christi Himmelfahrt,  
anschließend Flurprozession 

   

Oberbergen 9:30 Heilige Messe vom Hochfest Christi Himmelfahrt,  
anschließend Flurprozession 

   

Schelingen 18:30 Maiandacht 
 

   

Freitag, 30.05. 
St. Pantaleon 18:30 Vierte Wallfahrtsmesse 

 
   

Samstag, 31.05. 
Schelingen 18:30 Vorabendmesse  

   

Sonntag, 01.06., 7. Sonntag der Osterzeit 
Achkarren 10:00 Sonntagsmesse  

Kollekte für das Pfarrblatt 
- nach der Meinung der Stifter der früheren Jahrtage (JTSt) 

   

Oberrotweil 10:00 Sonntagsmesse 
   

18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
 

   

Mittwoch, 04.06. 
Oberrotweil 18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

   

Donnerstag, 05.06. 
Oberrotweil 9:00 Schulgottesdienst 

   

Freitag, 06.06. 
St. Pantaleon 18:30 Fünfte Wallfahrtsmesse 

- Lebende und Verstorbene einer Familie 

 
   

Samstag, 07.06., RENOVABIS-Kollekte 
Achkarren 18:30 Festmesse zu Pfingsten 

   

Sonntag, 08.06., Pfingstsonntag - RENOVABIS-Kollekte 
Burkheim 10:00 Festmesse zu Pfingsten 

   

Oberbergen 10:00 Festmesse zu Pfingsten 
   

Oberrotweil 10:00 Festmesse zu Pfingsten 
   

18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
   



 

 

Montag, 09.06., Pfingstmontag - RENOVABIS-Kollekte 
Schelingen 10:00 Festmesse zu Pfingsten 

 
   

Mittwoch, 11.06. 
Oberrotweil 18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 

   

Donnerstag, 12.06. 
Oberbergen 18:30 Rosenkranzgebet 

   

Freitag, 13.06. 
St. Pantaleon 18:30 Sechste Wallfahrtsmesse  

- Martha Schill geb. Boll und Angehörige 

 
   

Samstag, 14.06. 
Oberrotweil 18:30 Vorabendmesse   

Kollekte für das Pfarrblatt 
- Lebende und verstorbene Angehörige und Freunde 

   

Sonntag, 15.06., Dreifaltigkeitssonntag 
Achkarren 10:00 Sonntagsmesse 

   

Oberrotweil 18:30 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt 
   

 

 

Allgemeines 
 
 
Sitzungen des Pfarrgemeinderats und der Gemeindeteams 

Pfarrgemeinderat:  Donnerstag 05.06., 20.00 Uhr 
 Die Tagesordnung wird auf der Homepage  

   eingestellt und in den Kirchen ausgehängt.  
Gemeindeteam Oberbergen: Mittwoch 21.05. 
 
Unsere Verstorbenen 
• Gerlinde Wilhelm geb. Kaiser, Achkarren, 85 Jahre 
 
St. Johannes B. Oberrotweil 

Gottesdienste und Kreuzwegandachten in St. Pantaleon 

Vom 09. Mai bis 25. Juli wird jeden Freitag um 18.30 Uhr eine Wallfahrts-
messe in der Kirche St. Pantaleon gefeiert. 
Jeden letzten Sonntag im Monat wird um 18.00 Uhr der Kreuzweg bei St. 
Pantaleon betend gegangen. Von Oktober bis April werden Kreuzwegan-
dachten in der Pfarrkirche St. Johannes B. Oberrotweil gefeiert. 



 

 

St. Gangolf Schelingen 
Bücherausgabe im Pfarrsaal 
Die Bücherei ist dienstags vom 17.00 – 19.30 Uhr geöffnet (außer in den 
Schulferien). Jeden 1. Dienstag im Monat (außer in den Schulferien)  
Vorlesen für die Kleinen (ca. 2 – 5 Jahre) in der Bücherei.  
Beginn: 16.30 Uhr, Dauer: ca. 15 Minuten 
Das Büchereiteam Schelingen 
 
Bildungswerk 

„Für den Frieden der Welt und die Einheit der Kirche“ – 

Max Josef Metzger (1887-1944) und seine Bedeutung für Heute 

Am Dienstag, 27. Mai findet um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Achkarren (Im 
Kleegärtle 2) ein weiterer Vortrag mit Pfarrer Dr. Christian Heß statt, der 
über Max Josef Metzger promoviert hat. 
Die Katholische Kirchengemeinde Vogtsburg und das Bildungswerk der 
Stadt Vogtsburg laden alle Interessierten zu dieser Veranstaltung ein.  
Erst vor kurzem hat der Vatikan den Weg zur Seligsprechung des Freibur-
ger Diözesanpriesters Max Josef Metzger (1887-1944) frei gemacht. Sein Ein-
satz für Völkerverständigung, Ökumene und Caritas bis zum Widerstand 
gegen den Nationalsozialismus haben sein Leben geprägt.  
Dieser zweite Vortrag zum Leben und Wirken Max Josef Metzgers wird be-
sonders seinen Einsatz für die Ökumene und sein Wirken für eine aktive 
Friedenspolitik beleuchten. Sie lernen an diesem Abend den erstaunlichen 
Lebensweg eines ungewöhnlichen Seelsorgers kennen. Und Sie werden 
feststellen, wie aktuell Metzgers Botschaften auch 80 Jahre nach dessen Hin-
richtung durch die Nationalsozialisten nach wie vor sind. 
Bildungswerk Vogtsburg 
 
Familienpastoralteam 

Neuer Newsletter 

Wir haben die Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien ausgewei-
tet. Damit Sie auch von spontanen Aktionen erfahren, die wir im Pfarrblatt 
nicht mehr ankündigen können, haben wir einen neuen Newsletter aufge-
legt. Er erscheint unregelmäßig immer kurz von einer Aktion. Also: gleich 
abonnieren und keine Aktion mehr verpassen! 
Für das Familienpastoralteam,  
Andrea Ludwig, Gemeindereferentin 
 
 
 



 

 

Jugendarbeit 
 
Offener Spieletreff 
Die Jugendarbeit Vogtsburg lädt alle Interessierten zu unse-
rem Spieletreff ein. Hier können neue oder bekannte Spiele 
gespielt werden, auch zuschauen ist erlaubt. 
Wer?  Alle ab 8 Jahren oder der dritten Klasse 
Wann?  Am 25. Mai (Sonntag) von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wo?  Im Pfarrhaus in Oberrotweil 
Was?  Es gibt geleitete und freie Spielerunden. Für Getränke ist  

gesorgt, bitte einen eigenen Becher mitbringen. Außerdem 
nehmen wir auch gerne Snackspenden entgegen. 
 

Wir freuen uns über spontane Gäste, aber auch über eine formlose Anmel-
dung an: jugendarbeit.minis.vogtsburg@web.de.  
Das Leitungsteam Jugendarbeit  
 
MiniEvent    
Natur-Challenge 
Wir bauen mit Naturmaterial und prüfen unsere Gebilde in verschiedenen 
Herausforderungen.  
Wer?   Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 
Wann?   Am 31. Mai (Samstag) um 15.00 Uhr 
Wo?   Wanderparkplatz Mondhalde in Oberbergen  
 

Bitte bequeme, feste Schuhe und wetterfeste Kleidung anziehen. Außerdem 
ein Eimerchen für Material, ein Rucksack mit Vesper und Trinken und ein 
Sitzkissen für draußen mitbringen.  
Das Leitungsteam Jugendarbeit 
 
Konzerte in St. Michael  

Sonntag, 18. Mai, 19.00 Uhr 
Arcadia Emsemble: Sonja Kanno-Landoll: Blockflöten & Traversflöten, 
Anna Zimmermann: Barockfagott und Christian Zimmermann: Lauten & 
Barockgitarre geben mit Kompositionen von François Couperin, J.S. Bach, 
Antonio Vivaldi, Georg Friedrich Händel sowie Arien aus der Zauberflöte 
ein höchst abwechslungsreiches Konzert.  
 

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, es wird um eine Spende gebeten. Aus-
kunft beim Förderverein (07662-8333) und Gästeinformationsbüro (07662-
94011). Info auch unter www.konzerte-in-niederrotweil.de 

mailto:jugendarbeit.minis.vogtsburg@web.de
http://www.konzerte-in-niederrotweil.de/


 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025 
Liebe Schwestern und Brüder, 
in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild 
Gottes erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und Christen bedeutet 
das: Jeder Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche 
Würde, die ihm nicht genommen werden kann. 
 

In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen allzu oft mit 
Füßen getreten wird. Frauen und Männer werden auf Grund ihrer Her-
kunft, ihrer Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und geringge-
schätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie Ware 
gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, leben in Not und menschenun-
würdigen Verhältnissen – überall auf der Welt, auch im Osten Europas. Da-
rauf macht Renovabis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in 
Deutschland mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und 
stellt ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll der Würde. Men-
schen stärken im Osten Europas“. 
 

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen 
Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: Die Angehörigen der 
Roma-Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Ge-
sellschaft gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Men-
schenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die 
unter den schwerwiegenden Folgen des Krieges leiden. 
 

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch 
Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende und helfen Sie mit, die Würde der 
Menschen im Osten Europas zu stärken. 
Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Stephan  
 
Kirchengemeinde Breisgau-Markgräflerland 

 

 

 

 

 

 
 

„Auf geht´s!“ so lautet das Motto der Pfarreiratswahl innerhalb des gesam-
ten Erzbistums Freiburg. Es soll zum einen ein Startsignal sein, für das Neue 
das beginnt als auch motivieren, sich an der Wahl zu beteiligen als Wähler 
oder als Kandidat. 



 

 

In unserer neuen Pfarrei St. Alban Bad Krozingen dürfen gut 60.900 Katho-
liken und Katholikinnen unseren neuen Pfarreirat wählen.  
In der Sitzung vom 11.06.2024 hat der Beschließende Ausschuss der Voll-
versammlung der Pfarrgemeinderäte (BA PGR) bereits festgelegt, dass die 
Stimmbezirke den bisherigen Kirchengemeinden entsprechen werden. In 
jedem Stimmbezirk werden gleich viele Pfarreiräte gewählt. Jede bisherige 
Kirchengemeinde wird drei Vertreter in den neuen Pfarreirat wählen.  
 
Entsprechend des Pfarreigesetzes und des Beschlusses des BA PGR setzt 
sich der zukünftige Pfarreirat wie folgt zusammen:  
• der Leitende Pfarrer  
• 27 gewählte Mitglieder aus den Stimmbezirken  
• 1 entsandtes Mitglied (ein/e Vertreter/in der Caritas)  
• Beratende Mitglieder (stellv. Leitender Pfarrer, Leitende Referentin, Pfar-
reiökonom/in, Mitglied des Seelsorgeteams)  
• Max. 6 hinzuwählbare Mitglieder (max. 1/4 der gewählten Mitglieder)  
 
Die Aufgaben des zukünftigen Pfarreirates sind im neuen Pfarreigesetz 
festgeschrieben. Diese sind u.a. die Entwicklung einer Gesamtstrategie der 
Pfarrei, die Berufung der Gemeindeteams, die Bildung der Kirchort– und 
Kompetenzteams, die Vertretung der Anliegen der Katholikinnen und Ka-
tholiken sowie der Beschluss des Haushalts und die Feststellung der Jahres-
rechnung.  
 
Der Beschließende Ausschuss der Pfarrgemeinderäte hat in seiner Sitzung 
am 20. Februar 2025 die Mitglieder des Wahlvorstands gewählt. Bis zum 
Sommer werden die organisatorischen Vorbereitungen zur Wahl getroffen, 
wie z.B. Festlegung der Wahllokale in den Stimmbezirken, Wahl des Wahl-
vorstandes, Schulungen für die Verantwortlichen, Erstellung der Wahlun-
terlagen und Ausstattung der Wahllokale etc.  
 
Die Wahlbenachrichtigungen werden voraussichtlich nach dem Sommer 
bis Ende September verschickt.  
 

Wir laden Sie ein, die Wahl durch Ihr Engagement vor Ort zu unterstützen 
und wenn es soweit ist, sich eventuell auch als Kandidat für den Pfarreirat 
in Ihrem Stimmbezirk aufstellen zu lassen. 
 
 
 
 



 

 

Stellenanzeige Kindergärten 
Wir haben offene Stellen PIA, AP, Freiwilligendienstleistende 

Haben Sie Lust auf einen tollen und abwechslungsreichen Beruf, in dem 
Kreativität, Belastbarkeit und Herz gleichermaßen gefordert sind? Können 
Sie sich vorstellen mit Kindern zu arbeiten und unsere Teams in den Kitas 
mit Ihrem Engagement, Ihrem Knowhow und Ihrer Energie zu bereichern? 
Dann starten Sie Ihre Karriere in unseren Kitas! 
In unseren Kitas bieten wir für das kommende Kindergartenjahr 2025/2026 
(ab September 2025) offene Stellen für die Ausbildung und den Freiwilli-
gendienst an! 
Sie haben Fragen? Dann wenden Sie sich gerne an uns, Tel. 07642/9070-176 
Bewerben Sie sich jetzt! Wir freuen uns auf Sie! bewerbung@vst-riegel.de 
 
Gottesdienste im ZDF 

18.05., Basilika am Sonntagberg, Niederösterreich 
08.06., Österreich 
 
Aus dem Dekanat und der Erzdiözese 

Katholisches Dekanat Breisach-Neuenburg - Kirchenentwicklung 2030 
Pilgerweg durch die „Pfarrei-neu“ 
Unter dem Motto »Nehmt Neuland unter eure Füße...« (nach Jeremia 4,3) 
unternehmen wir einen Pilgerweg durch die »Pfarrei-neu«. Wir sind am 
Pfingstmontag 2023 in St. Trudpert in Münstertal gestartet und enden im 
Spätjahr 2025 in Bad Krozingen, dem zukünftigen Sitz der neuen Kirchen-
gemeinde „Breisgau-Markgräflerland“. 
 

Herzliche Einladung zur 12. Etappe des Pilgerwegs am Freitag, 16. Mai.  
Bad Bellingen – Maria Hügel – Schliengen - Auggen, 12 km, 200 hm. Beginn: 
15.00 Uhr, St. Leodegar Bad Bellingen: Impuls zum Start; Abschluss: ca. 
19.00 Uhr, Evangelische Kirche Auggen, Abendimpuls. Wir freuen uns auf 
das Unterwegs-sein und die Begegnungen und Gespräche.  
Die Mitglieder der K2030-Projektleitung in unserem Dekanat 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro ist aufgrund von Klausurtagen für die Pfarrsekretärinnen  
am Dienstag, 20.05. und Mittwoch, 21.05.2025 nicht besetzt.  
Am Freitag, 30.05.2025 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 
 

In dringenden Fällen hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört. 
  

mailto:bewerbung@vst-riegel.de


 

 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt 
Das nächste Pfarrblatt erscheint für den Zeitraum vom 14.06. – 20.07. Bei-
träge können telefonisch oder schriftlich bis Donnerstag, 05.06.2025 einge-
reicht werden. 
 
Pastoralverantwortliche 

Pfarradministrator: Pfarrer Armin Haas,  armin.haas@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de; Tel. 07662-283 
Kooperator: Dr. Christoph Wandler, christoph.wandler@ipb-freiburg.de;  
Gemeindereferentin: Andrea Ludwig,  andrea.ludwig@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de 
    Tel. 07662-9498419; Instagram: andrealudwig25,  
PGR-Vorsitzender: Alfred Gut, Kirchstraße 16, 79235 Vogtsburg, Tel. 07662-6946 
 

Pfarrbüro 
Sekretärinnen: Kordula Rauch und Jessica Bickel 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr  

Kontakt: Bahnhofstraße 1, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil, Tel. 07662-283, Fax 07662-80146,  
sekretariat@seelsorgeeinheit-vogtsburg.de, www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de 
 

Bankverbindungen 
Kreditinstitut: Raiffeisenbank Kaiserstuhl, BIC: GENODE61VOK,  
Röm.-kath. Kirchengemeinde Vogtsburg, IBAN-Nr.: DE28 6806 3479 0021 2246 00. 
Bitte geben Sie immer Ihren Wohnort (Ortsteil) und einen Verwendungszweck an! 
 

Unsere kirchliche Sozialstation 
Benötigen Sie Krankenpflege? Wir sind Träger einer eigenen kirchlichen Sozialstation.  
Bitte unterstützen sie uns und wenden sich bitte an: Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e.V., 
Freiburger Straße 6, 79206 Breisach, Tel. 07667-905880, Fax 07667-9058830. 
 

Dorfhelferin/ Familienpflegerin Stationsgebiet Kaiserstuhl 
Frau Heike Weishaar, Tel. 07663-6083 464, Mobil 0176-17612667,  
heike.weishaar@dorfhelferinnenwerk.de 
Stationsgebiete: Breisach, Ihringen, Vogtsburg 
 

Unser Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
Für Hilfe und Unterstützung gibt es Ansprechpartner in den einzelnen Gemeinden. Burkheim: Renate 
Jäger, Tel. 07662-6844; Oberbergen: Cilly Schätzle-Ipser, Tel. 07662-584; Oberrotweil: Peter Galli, Tel. 
07662-935563; Schelingen: Bianca Leber, Tel. 07662-947422; Dorit Siegel, Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V., Tel. 0761-8965-449, Dorit.Siegel@caritas-bh.de 
 

Stelle der betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
Erzbischöfliches Ordinariat – Referat Datenschutz 
Stefan Sieben, Mobil 0152 53023329, datenschutz-mitte@ordinariat-freiburg.de 
 

Schutzkonzept der Seelsorgeeinheit Vogtsburg 
Das Schutzkonzept unserer SE ist im Pfarrbüro einsehbar, www.seelsorgeeinheit-vogtsburg.de  
Unsere Vertrauenspersonen sind:  
Bernd Gut, Tel. 07662–949720 und Daniela Schinhofen, Tel. 07662-936 886, daniela.schinhofen@gmx.de 
 
 
 

mailto:daniela.schinhofen@gmx.de


 

 

Jugendbildungsreise 2025 
 

 
       Quelle: Andrea Ludwig 

 

Die erste Jugendbildungsreise der Seelsorgeeinheit Vogtsburg machte ih-
rem Namen alle Ehre!  
Am Dienstag, den 22. April brachen acht Teilnehmende und fünf zumeist 
jugendliche Teamer:innen am Bahnhof in Oberrotweil auf zur Jugendher-
berge nach Heidelberg. Von dort ging es zur Heilig Geist Kirche mitten in 
der Altstadt. Wir erfuhren, dass diese Kirche mal katholisch, mal evange-
lisch, mal sogar beides gleichzeitig war. Danach führte uns die Frau des 
Nachtwächters durch die dunklen Gassen Heidelberg und gab so manches 
Geheimnis preis. 
Der Mittwoch startete mit einem kurzen Besuch beim Heidelberger Schloss. 
Nach einer Zeit zur Erkundung der Stadt führte unser Weg ins Kurpfälzi-
sche Museum, wo wir moderne Kunst (und Hannah Nagel) kennenlernten. 
Am Abend dann besuchten wir Sternwarte und Planetarium und konnten 
ein 100 Jahre altes Teleskop bestaunen. 
Den Donnerstag verbrachten wir im Schloss Schwetzingen, wo wir nicht 
nur alte Räume und Bilder bestaunten, sondern auch alte Kleider anprobie-
ren durften. Am Nachmittag galt es dann einen Mordfall im Garten des 
Schlosses zu lösen, bei dem wir viel über die Geschichte der Anlage erfah-
ren haben. Neben all diesem Wissen mussten wir aber auch ganz normale 
Kulturtechniken üben: wie finde ich mich in einer fremden Stadt zurecht? 
Wie teile ich mir mein Lunchpaket richtig ein? Woher bekomme ich Brief-
marken? Wie lese ich einen Busfahrplan? 
Müde, aber zufrieden und vor allem klüger, sind alle am Freitagmittag wie-
der in Oberrotweil angekommen. Toll war’s!  
Das machen wir im nächsten Jahr wieder. 2026 findet die Jugendbildungs-
reise in den Pfingstferien statt. Wann genau geben wir rechtzeitig bekannt! 


